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 Editorial 

Neue Gemeindepost
Liebe Illgauerinnen und Illgauer

Sie halten heute unser erstes Gemeindeheft in 
den Händen. Wir wagen etwas Neues und wollen 
Sie künftig vier Mal im Jahr über das Geschehen 
in der Gemeinde informieren. Sie können natür-
lich tatkräftig mitwirken, indem Sie uns Artikel 
zuschicken, oder Themen mitteilen, die Sie 
interes sieren. Die neue «Bettbach Post» soll das 
vielfältige Leben in unserer Gemeinde abbilden. 
Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen beim 
 Lesen der ersten Ausgabe. 

Herzliche Grüsse
Iwan Bürgler, Gemeindepräsident

Hast du etwas 

Spannendes zu 

erzählen?

Schicke deinen  

Bericht an die  

Gemeinde Illgau.

Eichhörnchen-Frau zu Besuch 
im Kindergarten
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 Leitartikel 

«Wenn es so bleibt,  
bin ich zufrieden»
30. Oktober - Tag der pflegenden und  
betreuenden Angehörigen
Annalies Bürgler wartet vor der Haustüre ihres 
Wohnhauses in der Fallenfluh und redet be-
schwichtigend auf den Hund ein. «Er ist kein bö-
ser, aber bellen muss er halt schon», meint sie 
mit einem Lachen im Gesicht. Sie bittet mich ins 
Haus, wo sie im ersten Stock mit ihrem Ehemann 
Xaver Bürgler lebt. Die beiden sind ein einge-
spieltes Team, welches sich ab und an auch gerne 
gegenseitig stichelt. Annalies Bürgler kümmert 
sich schon seit mehreren Jahren um ihren Mann. 
Durch seine Lungenkrankheit ist sein Herz be-
einträchtigt und er ist inzwischen Tag und Nacht 
auf Sauerstoff angewiesen. Zu schaffen macht 
ihm auch der Schwindel, welcher in unregelmäs-
sigen Abständen auftauchen kann und ihn auch 
schon mal zu Fall gebracht hat. 

Seit 57 Jahren füreinander da
Nach einem Spitalaufenthalt vor gut zwei Jahren 
hat man Annalies Bürgler geraten, dass sie sich 
von der Spitex unterstützen lässt. «Zum Glück 
habe ich die Hilfe angenommen», sagt sie, «so 
kann ich es überhaupt noch bewältigen.» Seit 57 
Jahren sind die beiden verheiratet und man merkt 
es den beiden an, wie gut sie sich gegenseitig tun. 
Für Xaver ist es sehr wertvoll, dass er noch zu-

hause in der Fallenfluh sein kann. «Wenn es so 
bleibt, bin ich zufrieden», sagt er bestimmt. Er 
habe so viel Schönes rundum und wenn man im 
Kopf auch noch fit sei, sei schon vieles gut. So sei 
er zwischendurch auch für einen Jass zu haben.

Annalies kocht noch täglich und «Gumelsuppe» 
oder «Älplermagronen» hätten sie beide besonders 
gern. Die mehrfache Belastung meistert sie so gut 
als möglich. «Ich habe viel Unterstützung von 
unseren erwachsenen Kindern, aber auch von der 
Spitex», sagt Bürgler. Die Spitex unterstützt das 
Ehepaar jeden Morgen, rüstet Medikamente und 
sorgt sich um Xaver. Für Annalies sind diese Stun-
den sehr wertvoll und sie betont: «es ist halt schon 
gut, wenn jemand vom Fach ist und seine Aufgabe 
versteht.» In dieser Zeit kann die rüstige Seniorin 
Kraft tanken. «Ich lese sehr gerne», betont sie und 
zeigt auf das Buch «Der Herr von Chicago». Der Ro-
man hat ihr Bruder mitgebracht. Es gehöre zu ihren 
liebsten Büchern. Energie holt sich Annalies Bürg-
ler aber auch bei einem spannenden Sudoku oder 
wenn sie in der Gegend einen Spaziergang macht. 
Solange diese Kraft noch anhält, solange möchte 
Annalies ihren Xaver auch weiterhin betreuen. 

«Zum Glück habe ich die Hilfe 
angenommen, so kann ich  

es überhaupt noch bewältigen» 
Annalies Bürgler-Bürgler, Fallenfluh

Annalies und Xaver in ihrem Wohnhaus in 
der Fallenfluh.

Der neu zusammengesetzte 
Gemeinderat
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Herzliches Dankeschön!
Rund 80 Prozent der Betreuung von Pflegebe-
dürftigen wird von Angehörigen übernommen. 
Am 30. Oktober 2020 findet dazu in der Schweiz 
der Tag für betreuende und pflegende Angehöri-
ge statt. Stellvertretend für eine Vielzahl von 
pflegenden und betreuenden Angehörigen haben 
sich Annalies und Xaver Bürgler-Bürgler, Fallen-
fluh, für ein Gespräch zur Verfügung gestellt. Die 
kantonalen Behörden und die Gemeinde spre-
chen allen Personen ihren grossen Dank und ihre 
aufrichtige Anerkennung aus. Zuhause pflegen 
und betreuen ist eine Riesenleistung und kann 
zwischendurch auch zur Belastung werden. Hier 
setzen die Beratungs- und Entlastungsdienste an 
(siehe Kasten unten). mak

 Aus der Gemeinde 

Gemeinderat in neuer  
Zusammensetzung
Konstituierung der Amtsdauer von 2020-2022
Der Gemeinderat hat sich für die Amtsdauer 
2020-2022 konstituiert. Die bisherigen Mitglieder 
haben ihre Ressorts nur behalten und der neue 
Gemeinderat Roland Beeler hat das freie Ressort 
Liegenschaften von Marcel Bürgler übernommen. 
Die Funktion als Gemeindevizepräsident über-
nimmt Sandro Micheletto. 

Der Gemeinderat hat für die Legislatur  
2020-2022 folgende Ressortverteilung  
beschlossen:

Dienstjubiläum 
In diesem Jahr können folgende Personen  
ein Jubiläum feiern:

 
Vielen Dank für die geschätzte Arbeit und die lang-
jährige Treue – wir wünschen weiterhin viel Freude 
und Erfolg. 

Gemeindepräsident 
Iwan Bürgler,  

Lärche

Frau Säckelmeister
Agi Bürgler,  
Sennmatt

Bildung
Hubert Bürgler,  

Fallenfluh

Soziales und
Gesundheit

Gerda Heinzer,  
Langweid 

Hochbau / Tiefbau
Thomas Betschart, 

Kirchengut

Werke / Vizepräsident
Sandro Micheletto, 

Bacheggli

Liegenschaften
Roland Beeler,  

Ober Müllersberg 

Fürsorge und Kultur
Sandra Betschart, 

Wyde

5 Jahre 
Oskar Betschart, 
Wassermeister

15 Jahre
Rita Betschart,  

Fachlehrperson

15 Jahre
Bernadette  

Rickenbacher,  
Kindergarten

20 Jahre
Koni Bürgler,  

Strassenmeister

BERATUNGS- UND ENTLASTUNGSDIENSTE

Mahlzeitendienst
Restaurant Sigristenhaus, 041 830 12 02  
Gemeindekanzlei Illgau, 041 830 10 66

Spitex Muotathal-Illgau, 078 880 34 00
Die Einwohner der Gemeinde Illgau  
können die Leistungen der Spitex  
Muotathal-Illgau in Anspruch nehmen.

Pro Senectute Innerschwyz, 041 825 13 83
Die Pro Senectute bietet eine Sozialbe ratung  
für betagte Menschen im AHV-Alter an. Sie ist 
die Fachstelle für das Alter und berät ältere 
Menschen, ihre Familien und Bezugspersonen.

Schweizerisches Rotes Kreuz, SZ,  
041 811 75 74
Das SRK steht unter anderem für  
Entlastungsdienste, Besuchs- und Begleit-
dienst, Fahrdienst, Patientenverfügung

Alzheimer Uri / Schwyz, 079 212 58 63
Die Sektion Uri / Schwyz unterstützt Sie mit 
Information und Beratung bei der Betreuung 
von Menschen mit Demenz.

Insieme Innerschwyz, 041 811 53 14
Der Entlastungsdienst ist ein Angebot für alle 
Familien mit Kindern, Jugendlichen oder  
Erwachsenen mit einer Beeinträchtigung  
in der Region Innerschwyz.
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Sigristenhaus
Ein geräuschvoller Startschuss
Seit Dezember 2019 liegt die Baubewilligung für 
das Sigristenhaus rechtskräftig vor. Der Start für 
den Neubau wurde auf das Frühjahr 2022 ange-
setzt. So bleibt genügend Zeit, die Finanzierung, 
die Aktienzeichnung und die Ausführungspla-
nung des Neubaus anzugehen. 
Die Auswirkungen von Covid-19 haben auch uns 
nicht verschont. Der Unterhaltungsabend «Taktvoll 
Illgau» muss aufgrund des Jodlerabends im Herbst 
2021 auf den November 2022 verschoben werden. Die 
vielen Helfer im Hintergrund haben bereits grosse 
Vorarbeiten geleistet und sind motiviert in zwei Jah-
ren ein Riesenspektakel auf die Bühne zu bringen!

Nun geht es etwas anders, aber nicht weniger 
geräuschvoll, in die Startphase. Die genauen 
 Details werden in den kommenden Wochen aus-
gearbeitet. Welche Rolle dabei das Alphorn oder 
die Trycheln spielen, wird bald bekannt gegeben. 

Schon jetzt wird mit kreativen Projekten und 
kleinen Anlässen Geld für das Sigristenhaus ge-
spendet. Agi Bürgler organisiert zum Beispiel ei-
nen Tanzkurs. Und der Cäcilienverein Illgau hilft 
mit bei der Durchführung eines Lottoabends im 
Restaurant Rose in Ibach. 

Wollen Sie auch etwas auf die Beine stellen? 
Melden Sie sich beim SAS-Präsidenten Karl 
Betschart, Birkli. Der Verwaltungsrat der Sig-
ristenhaus AG bedankt sich schon heute für 
jede Unterstützung. mak

Der neue Jugendraumleiter 
Marco Betschart.

Das Restaurant Sigristenhaus soll saniert werden

Wollen Sie Aktionär werden?
Füllen Sie einen Talon zur Zeichnung 
von Aktien aus.

Wollen Sie das Sigristenhaus mit 
einer Spende unterstützen? Wenn Sie 
das Sigristenhaus finanziell unterstüt-
zen wollen, danken wir Ihnen für die 
Überweisung auf die folgende Bank-
verbindung: 
 
Sigristenhaus AG,  
Sigristenhaus, 6434 Illgau,  
IBAN: CH10 8080 8006 9741 1950 4

Oder spenden Sie einen  
Beitrag mit Twint: 
 
 
 
 
 
 
 

STARTSCHUSS  

AKTIENZEICH-
NUNG 

SIGRISTENHAUS

 24. 10. 2020



Jugendraum
Marco Betschart ist der neue Leiter
Der Jugendraum Illgau bietet den Oberstufen-Schü-
lerinnen und Schülern einen Ort, wo sie jeweils 
am Freitagabend ihre Freizeit verbringen können. 
Normalerweise ist der Raum von 19.30 bis 23.00 Uhr 
geöffnet. Bei speziellen Anlässen bleibt der Jugend-
raum geschlossen. Die aktuellen Öffnungszeiten 
sind auf Instagram (jugendraum_illgau) ersichtlich. 

Der Jugendraum wird von Marco Betschart, 
Sunnäwirbel, geleitet. Der 21-jährige studiert an 
der Pädagogischen Hochschule in Luzern. Er hat 
sich in seiner Rolle schon gut eingelebt. Es gefal-
le ihm sehr gut, vor allem auch der Umgang mit 
den Jugendlichen. Marco betreut die Jugendli-
chen, organisiert alle Esswaren und Getränke die 
zum Verkauf stehen, macht die Abrechnungen 
und räumt am Schluss alles auf.  
Neben dem Jugendraum gibt es auch noch die 
Begleitgruppe Jugend, welche übers ganze Jahr 
verteilt, verschiedene Anlässe organisiert. Für Ju-
gendliche ab der 6. Klasse geht es am 27. Oktober 
2020 zum Bowlen. mak

Energiestadt Illgau
Reaudit und Erneuerung vom Label
Der Gemeinde Illgau wurde im Jahr 2016 das Label 
Energiestadt verliehen. Eine Energiestadt ist eine 
Gemeinde oder Stadt, die sich kontinuierlich für 

eine effiziente Nutzung von Energie, den Klima-
schutz und erneuerbare Energie sowie umwelt-
verträgliche Mobilität einsetzt. Dafür erhält sie 
vom Trägerverein Energiestadt alle vier Jahre das 
Label verliehen. Dieses Jahr wurde das Reaudit – 
basierend auf den Jahren 2016-2020 durchgeführt. 
Dabei konnte die Gemeinde Illgau 66.6 % der ge-
forderten Punkte (mindestens 50 %) in den ver-
schiedenen Bereichen erfüllen. Am 19. August 
2020 wurde das Label Energiestadt erfolgreich be-
antragt. Der Gemeinde Illgau geht es vor allem da-
rum, die Bevölkerung zu einem vernünftigen Um-
gang mit verschiedenen Ressourcen zu 
sensibilisieren.

Otti Heinzer hat sich zur Energiestadt Illgau 
ebenfalls seine Gedanken gemacht und seinen 
eigens dafür entwickelten ökologischen Grün-
Abfuhr-Wagen vorgeführt. Seine Grünabfälle 
entsorgt Otti seither nur noch mit dem Velo. mak 

 Nachrichten in Kürze 

Baubewilligungen
 – Abparzellierung und Ersatzbau Wohnhaus 

Grossweid, KTN 209, Paul und Ruth Bet-
schart, Am Waldrand, 6434 Illgau

 – Wohnhaus Bälzeli, Balkonanbau im  
Dachgeschoss, KTN 328, Monika und Konrad 
Heinzer-Betschart, Bälzeli, 6434 Illgau

 – Landverbesserung/Fahrweg, Hochsiten 
Gütsch Illgau, KTN 491, Martin  Heinzer, 
Unter Hochsiten, 6434 Illgau

 – Alpverbesserungsprojekt und Wasser-
versorgung Äbnenmatt-Altstafel-Isentobel-
Steinboden, KTN 488 (Gemeinde Illgau),  
OAK, Brüöl 2, 6431 Schwyz

 Service-Themen 

PRÄMIEN-VERBILLIGUNGFrist verlängerung  bis 31. 12. 2020

Otti Heinzer und sein erster Öko Grün-Abfuhr-Wagen.
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 Aus dem Vereinsleben 

Schülersporttag KTV Illgau
Spannende Wettkämpfe am Schülersporttag
Am Schülersporttag des KTV Illgau machten 70 
Kinder begeistert mit. Die Tagessiege gingen an 
Nina Betschart, sowie an die punktegleichen Ki-
lian Betschart und Livio Sauser.

Am ersten Sonntag im September organisierte 
der KTV Illgau den beliebten Schülersporttag. 
Aufgrund des Nieselregens wurden zwei Diszipli-
nen in der Mehrzweckhalle Ilge statt im Freien 
durchgeführt. Die 70 teilnehmenden Kinder ga-
ben ihr Bestes und kämpften um einen möglichst 
guten Rang. Der Schweiss floss in Strömen. Der 
grosse Einsatz der Schülerinnen und Schüler 
wurde am Absenden durch KTV-Präsident And-
reas Heinzer lobend erwähnt. «Es freute uns sehr, 
dass wir den Schülersporttag trotz Corona durch-
führen konnten. Wir machten es den Kindern zu-
liebe», erklärte Heinzer zum «Bote der Ur-
schweiz». Es galt ein Schutzkonzept  gemäss BAG. 
Alle Erwachsenen mussten sich registrieren. Die 
Festwirtschaft war auf den Verkauf von Kuchen 
und Getränken beschränkt. Gekämpft wurde in 
folgenden Disziplinen: Hindernislauf, Schnell-
lauf, Standweitsprung, Weitwurf und Kleidersta-
fette. Die Schülerinnen und Schüler wurden von 
ihren Geschwistern, Eltern und Freunden zünftig 
angespornt. Der Tagessieg ging bei den Mädchen 
an Nina Betschart (Furli). Bei den Knaben siegten 
Kilian Betschart (Gütsch) sowie der ein Jahr ältere 
Livio Sauser (Esche) mit gleichhoher Punktezahl. 
Wie üblich, wurde der Schülersporttag mit einem 

Sponsorenlauf «um den Boden» abgeschlossen. 
Die Kinder - und einige Erwachsene - absolvier-
ten die Rundstrecke möglichst oft. Sie waren wie 
folgt unterwegs: Mit dem Fahrrad, Einrad, Roll-
stuhl, als Jogger oder zum Plausch mit «Küchen-
utensilien». Pro Runde spendeten die Sponsoren 
einen Franken zugunsten der KTV-Sommerlager-
kasse. So kamen dank des grossen Einsatzes über 
2500 Franken für das nächste Sommerlager zu-
stande. Dieses findet vom 17. bis 24. Juli 2021 in 
der Lenzerheide statt. gub

Aus der Rangliste Schülersporttag Illgau 2020

2012 / 2013: 

1.  Lena Betsch.  319. 
2.  Alina Schmidig  315. 
3.  Lili Ulrich  314. 

1.  Roman Betsch.  322. 
2.  Lian Schelbert  321. 
3.  Leon Gwerder  319. 

2010 / 2011: 

1.  Mia Sauser  390. 
2.  Linda Betsch.  357. 
3.  Svenja Heinzer  351. 

1.  Kilian Betsch.  418. 
2.  Christof Ulrich  401. 
3.  Nino Betsch.  396.

2008 / 2009:

1.  Nina Betsch.  397. 
2.  Fiona Betsch.  378. 
3.  Sina Bürgler  374. 

1.  Livio Sauser  418. 
2.  Noah Betsch.  385. 
3.  Cyrill Betsch.  376. 

2014 und jünger

1.  Svea Schmidig  302. 
2. Mara Ulrich  245.
3. Lynn Bürgler  238. 

1.  Gery Betsch.  276. 
2.  Gabriel Betsch.  232. 
3.  Leon Bührer  183. 

Das Skilager in Fiesch.
Die 70 teilnehmenden Kinder des Schülersporttages  

in Illgau machten begeistert mit.
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Diä schnällschtä IllgauerInnä
Anlässlich des Schülersporttages fand auch das 
Absenden des KTV-Anlasses «Diä schnällschtä 
IllgauerInnä 2020» statt. 35 Personen - mehrheit-
lich Kinder und Jugendliche - hatten mitgemacht. 
An vier Terminen hatten diese die Möglichkeit, 
die 3,5 Kilometer lange Strecke Grünenwald-Ill-
gau als Läufer, mit dem Rennvelo oder mit dem 
Bike zu absolvieren. gub

Die Kategorien-SiegerInnen von  
«Diä schnällschtä IllgauerInnä 2020»

Kategorie Bike

Knaben Sven Nauer  14:58 min 
Mädchen Sina Bürgler  21:19  min
Männer Marcel Betschart  13:41 min
Frauen Sarah Bürgler  29:26 min

Kategorie Läufer

Knaben Mauro Arnold  22:48 min
Mädchen Mia Sauser  25:06 min
Männer Andreas Heinzer 19:04 min 

Skilager KTV Illgau
Skilager Fiesch 2021 – Chunsch au?
Gehörst du auch zu den begeisterten Winter-
sportlern? Dann wäre das Skilager im 2021 genau 
das richtige für dich. Der KTV Illgau führt in 
Fiesch das alljährliche Skilager durch. Wenn du 

dich auch, mit Gross und Klein, im Schnee, in der 
Halle oder im Schwimmbad austoben möchtest, 
bist du bei uns richtig. Das Lager findet vom 
Samstag, 27. Februar bis Mittwoch, 3. März 2021 
statt. Weitere Infos folgen von Remo Heinzer, 
Büel. reh

Frauengemeinschaft Illgau
Krabbelgruppe wird zu Eltern-Kind-Treffen 
Aus der ehemaligen Krabbelgruppe ist neu das 
Eltern-Kind-Treffen entstanden. Hier treffen sich 
jeweils von 9.30 – 11.00 Uhr Kinder von 0 bis 6 
Jahren mit ihren Eltern zum gegenseitigen Aus-
tausch, Kennenlernen und Spielen mit ihren Kin-
dern. Treffpunkt ist der Spielgruppenraum (ehe-
mals Pauli Sport). Die nächsten Eltern-Kind- 
Treffen finden jeweils mittwochs, am 14. Oktober, 
18. November und  16. Dezember statt. mog

Spielgruppe Illgau
Kreatives und spannendes Erleben
Schon seit August 2012 besteht in Illgau das An-
gebot einer Spielgruppe. Die 3- bis 5-jährigen 
Kinder dürfen da ganz viel Neues entdecken und 
erforschen. Das gemeinsame Spielen, Werken, 
Natur entdecken, Singen, Konflikte austragen 
und danach lernen wieder Frieden zu schliessen, 
gehören zum Spielgruppenalltag. Die Kinder sind 
erstmals ausserhalb der Familie mit Gleichaltri-
gen in einer Gruppe. Sie lernen dabei, ihren Platz 
in einer Gruppe zu finden und die sozialen Kon-
takte werden gefördert. 

Die finanziellen Möglichkeiten des Vereins sind 
jedoch sehr knapp. Um die Spielgruppe kostende-
ckend zu führen, sind wir auf Sponsoren und 
Gönner angewiesen. Deshalb sind wir dankbar für 
Ihre Unterstützung und wissen jeden Beitrag auf 
unser Konto bei der Raiffeisenbank Illgau, IBAN-
Nr. CH54 8080 8009 1432 1680 4 sehr zu schätzen! 
Beiträge über CHF 100.00 werden auf der Home-
page erwähnt.

Machen Sie sich selbst ein Bild von unserem 
kleinen, aber feinen Spielgruppenraum im Ha-
senmattli (ehemals Pauli-Sport). Auch Sie sind 
herzlich eingeladen, zu unserem Tag der offenen 
Tür am Samstag, 24. Oktober 2020 zwischen 9.00 
– 11.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. mag
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 Schule Illgau 

Bücherwürmer und Leseratten
Das neue Schuljahresmotto der Primarschule 
soll zum Lesen animieren
Ja, Bücherwürmer und Leseratten sollen sie wer-
den, die Kinder des Kindergartens und die Schü-
lerinnen und Schüler der Primarschule! Verschie-
dene Angebote über‘s Jahr hindurch, sollen den 
Kindern den Zugang zum Lesestoff erleichtern, 
und sie dazu motivieren, in Zukunft mehr zu le-
sen. So ist auch die Idee zum diesjährigen Jahres-
motto «Bücherwurm und Leseratte» entstanden. 
Für die Kinder gibt es in den kommenden Wo-
chen viel Spannendes zum Thema «Lesen» zu er-
leben. Ein Literatur-Café wird eingerichtet, eine 
Lesenacht ist geplant und…psst, mehr soll an die-
ser Stelle nicht verraten werden. erl

Kindergarten
«Eichhörnchen-Frau»: Andrea Turnell auf 
Besuch im Kindergarten
Im Kindergarten beschäftigten wir uns mit dem 
Thema Eichhörnchen. Aus diesem Anlass beka-
men wir Besuch von Frau Turnell aus der Eich-
hörnchen-Auffangstation Buttwil AG. 
Viel Spannendes und Interessantes wusste Frau 
Turnell zu berichten von ihrer Arbeit mit diesen 
kleinen flinken Tierchen. Frau Turnell nimmt in 
ihrer Auffangstation verwaiste Eichhörnchenba-
bys auf, «schöppelet» diese Tag und Nacht, am 
Anfang alle 2–3 Stunden … Aber auch kranke und 
verletzte Tiere finden bei ihr ein neues Zuhause. 
Ziel ist es, dass die Eichhörnchen, wenn sie ge-
sund und überlebensstark sind, wieder ausge-
wildert werden können.

Im Kindergarten durften wir Eichhörnchen-
nester, sogenannte Kobel berühren. Auch erken-
nen wir nun, wenn wir einen angefressenen 
Tannzapfen entdecken, ob dieser von einem 
Eichhörnchen oder einer Maus angeknabbert 
wurde. Sie erzählte uns, dass Eichhörnchen bis 
zu vier Meter lange Sprünge von Ast zu Ast ma-
chen und dabei den Schwanz als Steuer benut-
zen. Es war ein spannender Morgen. Wir freuen 
uns, wenn wir in den Wäldern in Illgau ein Eich-
hörnchen entdecken. ber

 Agenda 

Nächste Termine
Oktober

Do, 15. 10.  Kinderhütedienst Sunnästübli,  
09.00 bis 11.00 Uhr

Sa, 24. 10.  Tag der offenen Tür in der  
Spielgruppe, 9.00 bis 11.00 Uhr

Sa, 24. 10.  Giigäbank, Bödlerabend,  
Sigristenhaus, 20.00 Uhr

So, 25. 10.  Giigäbank, Bödlernachmittag,  
Sigristenhaus, 14.00 Uhr

Do, 29. 10.  Kinderhütedienst Sunnästübli, 
09.00 bis 11.00 Uhr (FGI)

November

Di, 3. 11.  Deko-Kurs mit Evi Ulrich, Mattli (FGI)

Sa /So, 7. / 8. 11.  KTV, Badmintonturnier

Do, 12. 11.  Pro Senectute, Seniorennachmittag 
60+

Do, 12. 11.  Offene Gesprächsrunde  
zum Thema Immunstärkung,  
Sigristenhaus, 19.30 Uhr (FGI)

Fr, 13. 11.  Gemeinschaftsmesse, anschlies-
send Kaffee & Kuchen (FGI)

So, 15. 11.  Kirchweihe

Do, 19. 11.  Trachten, Jassmeisterschaft

Do, 26. 11.  Bevölkerungs-Infoveranstaltung

Sa, 28. 11.  Rorategottesdienst

So, 29. 11.  Begrüssung des Samichlaus und  
Liechtliumzug (FGI)

Dezember

Di, 8. 12.  Generalversammlung  
Frauengemeinschaft

Do, 10. 12.  Gemeinde- und Kirchgemeinde-
versammlung

Mi. 12. 12.  Lydia’s Weihnachtsbasteln für Kinder
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